„OUT sy“
	Hans Geber
	Grüessech, isch da no frei?

	Kurt Müller
	(sitzt am Tisch und liest mit Lupe Zeitung) Müller nid Frei

	Hans Geber
	Danke (sitzt ab) Was tüet dir läse?

	Kurt Müller
	D Zytig, wie dir gseht.

	Hans Geber
	Isch ja klar. I meine, was nech interessiert.

	Kurt Müller
	Was meinet dir?

	Hans Geber
	I meine, weli Theme dir tüet läse.

	Kurt Müller
	Allerlei

	Hans Geber
	Ja, ja, i bi o allei. I lise am liebschte dr Sport. I ha drum früehcher sälber o viel Sport tribe.

	Kurt Müller
	(liest) Wär hät das dänkt! So öppis.

	Hans Gerber
	Gloubet dir’s öppe nid? I bi e guete Hürdelöifer gsy, nachhär ha ni Handball u Tennis gspielt.

	Kurt Müller
	(liest) Jitz hei sie dr Rucksack vo däm vermisste Bärgstyger gfunde.

	Hans Gerber
	Hüt muess i nach es paar Meter scho abhöckle.

	Kurt Müller
	Für e Bärgstyger gäb’s allwäg chum no Hoffnig.

	Hans Geber 
	Was wott me, es isch halt e so. 

	Kurt Müller
	Da heit dir rächt. Dr Hüttewart heig schynts dr Wätterumschwung voruusgseit. 

	Hans Geber 
	O äm Fernseh - luege ni am liebschte Sport.

	Kurt Müller
	Dä het halt nid wölle lose. Das isch jitz ds Resultat.

	Hans Geber
	Am liebschte Tennis, u vor allem wenn dr Federer gwinnt. Das isch scho ne Uusnahmekönner.

	Kurt Müller
	Er syg allerdings e erfahrene Maa gsy.

	Hans Geber
	Das chame me wohl säge.

	Kurt Müller
	(blättert und liest) Aha, jitz chunnt’s doch no guet. Es geiht obsi.

	Hans Geber
	I hoffe natürlich, es geiht no lang eso.

	Kurt Müller
	D Wirtschaft zieht wieder a. Das isch guet für myner Aktie.

	Hans Geber
	Es bruucht scho einiges für ds Niveau z’halte.

	Kurt Müller
	Gott sei Dank! Sie si lang gnue im Chäller gsy. 

	Hans Geber
	Da heit dir rächt. Jahr für Jahr hei sie Prysgälder erhöht.

	Kurt Müller
	(blättert und liest) 

	Hans Geber
	Geschter het mi dr Sohn abgholt für uswärts gah z’ässe.

	Kurt Müller
	(sieht Foto in der Zeitung) Das Foto, wo chönnt ächt das sy? 

	Hans Geber
	Ds Ämmital, isch halt gäng no e schöne Fläcke Ärde.

	Kurt Müller
	E wunderschöni Landschaft, wyt u breit kes Huus, Natur pur.

	Hans Geber
	Mir si im ‚Hirsche’ gsy, ds Heimiswil. Isch bekannt für ihri ‚Bärnerplatte’.

	Kurt Müller
	Dört wett ig o mal häre. Dä blau Himmel, das Grüen, eifach fantastisch.

	Hans Geber
	Dür Bohne, Suurchabis, Härdöpfel u natürlech jedi Sorte Fleisch u Wurscht.

	Kurt Müller
	So richtig zum sich lah wohl sy.

	Hans Geber
	I bi mir vorcho wie zue Gotthälfs Zyte. Die heimeligi Gaststube mit de ghüselete Vorhäng u das feine Ässe. Das wär sicher o öppis für euch?

	Kurt Müller
	Ja, da würde ni mi nid zwöimal lah bitte. 

	Hans Geber
	So göht doch emal. Es isch ja nid wyt.

	Kurt Müller
	Dir syt guet, nid wyt! (liest) Wartet, hie steiht’s: Rocky Moutains, Kanada

	Hans Geber
	Was säget dir?

	Kurt Müller
	Kanada

	Hans Geber
	Mir rede gloub nid vom Glyche.

	Kurt Müller
	Isch scho müglech. (Pause)

	Hans Geber
	So, i muess gah, i überchume noch Bsuech.

	Kurt Müller
	Das het jitz guet da, e chly zäme chönne z’brichte.

	Hans Geber
	Ja - i ha im Sinn, e Hörapparat z’choufe. De geiht’s de o no chly ringer.

	Kurt Müller
	Was söll de dä choschte?

	Hans Geber
	Nenei, die roschte nid.
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